
FACHKRÄFTESICHERUNG 
VERSTEHEN, VERNETZEN, VERANKERN

Netzwerk Kommunales Bildungsmanagement

25. August 2026

10:00 - 12:30 Uhr

Weitere Informationen

www.reab-hessen.de

Online

http://www.reab-hessen.de/


Der Fachkräftemangel stellt Kommunen vor wachsende Herausforderungen. Wirksam bearbeiten lässt er sich jedoch nicht
im Allgemeinen, sondern nur mit Blick auf die spezifischen Bedarfe des regionalen Arbeitsmarktes und auf ausgewählte
Fokusberufsgruppen. 

Ausgehend von den Erfahrungen im Rheinischen Revier (NRW), das sich im Kontext von Strukturwandel und
Transformation bereits längere Zeit mit entsprechenden Herausforderungen befasst, richtet dieses dritte Treffen des
Netzwerks DKBM 2026 den Blick darauf, wie kommunale Fachkräftesicherung datenbasiert, regional und wirksam gestaltet
werden kann. 

Unter dem Leitmotiv „Verstehen – Vernetzen – Verankern" nimmt die Veranstaltung zentrale Schritte der
Fachkräftesicherung systematisch in den Blick: vom Verstehen, dem ein systematisches Datenmonitoring zugrunde liegt,
über das Vernetzen der relevanten Akteure bis hin zum Verankern und Verstetigen wirksamer Strukturen. Ziel ist es,
übertragbare Ansätze zu vermitteln, die kommunale Fachkräftesicherung von der Analyse über die Steuerung bis zum
konkreten Handeln anschlussfähig und umsetzbar machen. 

Dabei leiten uns die folgenden Fragen: 
Welche Daten und Analysen lassen sich für eine fundierte Lagebeurteilung heranziehen, und wie werden sie für die
eigene Kommune nutzbar? 
Auf welche Akteure kann man frühzeitig zugehen, und wen muss man von Beginn an mitdenken, um
Fachkräftesicherung wirksam zu verankern? 

Einen besonderen Schwerpunkt bildet der fachliche Impuls von Bernhard Hübers vom Netzwerkbüro Rheinisches Revier.
Er gibt einen vertieften Einblick in das Konzept, die Erhebung und die Weiterarbeit mit sogenannten Fokusberufsgruppen
und stellt damit ein Werkzeug vor, mit dem sich Fachkräftesicherung zielgenau bearbeiten lässt. 
Die Veranstaltung ist als ein praxisorientiertes Austauschformat angelegt. Gute Praxis aus den Kommunen wird
systematisch aufgegriffen, gemeinsam reflektiert und in andere Kontexte nutzbar gemacht. Darauf aufbauend diskutieren
die Teilnehmenden, wie kommunale Fachkräftesicherung in der eigenen Kommune datenbasiert gesteuert und nachhaltig
verankert werden kann. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Thomas Verlage, 030 94055-324, thomas.verlage@involas.com;
Dr. Corinna Mühlig, 069 27224-719, corinna.muehlig@involas.com. 

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln
des Bundesministeriums für Bildung, Familie,
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.



Netzwerk DKBM
Fachkräftesicherung – Verstehen, Vernetzen, Verankern

am 25.08.2026, 10:00 - 12:30 Uhr | Online

Pause 11:15 Uhr

Austausch und Arbeitsphase
Arbeitsphase im Plenum 

11:30 Uhr

10:30 UhrFokusgruppen in der Praxis: Konzept, Erhebung und Weiterarbeit
Bernhard Hübers, Netzwerkbüro Rheinisches Revier 

Begrüßung und Einführung in das Thema
Thomas Verlage & Dr. Corinna Mühlig, REAB Hessen

10:00 Uhr

Ende der Veranstaltung 12:30 Uhr

Dieses Vorhaben wird aus Mitteln
des Bundesministeriums für Bildung, Familie,
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

Resümee und Ausblick 12:20 Uhr
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